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Barbet x x x x x Ø Ø Ø x x x x Ø
Braque de l'Ariège x x Ø Ø Ø Ø Ø Ø x x x x Ø
Braque d´Auvergne x x Ø Ø Ø Ø Ø Ø x x x x Ø
Braque du Bourbonnais x x Ø Ø Ø Ø Ø x x x x x Ø
Braque Français x x Ø Ø Ø X Ø Ø x x x x Ø
Braque Saint-Germain x x Ø Ø Ø Ø Ø Ø x x x x Ø
Epagneul Bleu de Picardie x x Ø Ø Ø Ø Ø Ø x x x x Ø
Epagneul Français x x Ø Ø Ø Ø x Ø x x x x Ø
Epagneul Picard x x Ø Ø Ø X Ø Ø x x x x X
Epagneul de Pont-Audemer x x Ø Ø Ø x Ø Ø x x x x Ø
Epagneul de St.-Usuge x x Ø Ø Ø Ø Ø Ø x x x x Ø

Untersuchungsvorgaben zur Zuchtzulassung, die durch Gen-Tests bzw. tierärztliche Bescheinigungen zu erbringen / nachzuweisen sind.
weitere Details siehe spezielle Teile der Zuchtordnung

Mindestanforderungen tierärztliche Bescheinigungen

Hinweis III: Es ist zur Zuchtzulassung auch ein Abstammungsnachweis / Elternschaftsnachweis durch Genabgleich  (Deckrüden, Mutterhündin und des zu testenden Hundes) der Verpaarung  gemäß Ahnentafel erforderlich. Das erfolgt auf Basis: DNA-Profile der Elterntiere 
(nach ISAG 2006 Norm). Es bietet sich dazu an, parallel zur Erstellung des DNA Profils ISAG 2006 des eigenen Hundes, die ISAG Profile der Elterntiere mit einzusenden, damit die Auswertungen zeitgleich erfolgen und nicht zu einem späteren Zeitpunkt ggfs unter Zeitdruck 
nachgeholt werden müssen. Bitte achten Sie deshalb darauf, dass Sie die ISAG 2006 Profile der Elterntiere Ihres Hundes von dem / der Züchter/in zugleich mit der Ahnentafel ausgehändigt bekommen, damit diese nicht nachgefordert werden müssen und es dann, aus 
welchen Gründen auch immer, nicht mehr möglich ist, diese zu erhalten. 

Hinweis II: Es wird empfohlen, nicht nur die Mindestanforderungen an genetischen Analysevorgaben je Rasse untersuchen zu lassen.  Es werden laborabhängig Pakete angeboten, die neben den Mindestanforderungen deutlich mehr Inhalte aufweisen. Dieses ist für die 
Rasse "eine Investition in die Zukunft", wenn man ggfs. zu einem späteren Zeitpunkt Auffälligkeiten zurückverfolgen möchte. 

 X = Pflichtuntersuchung; Ø= kein Untersuchungserfordernis

Hinweis I: Es ist laborabhängig möglich, alle Untersuchungen, die auf der Basis von Blut erfolgen, aus ein und derselben Blutprobe zu beauftragen. Bitte orientieren Sie sich an den von den Laboren zur Verfügung gestellten Formularen, bzw. sollten Sie ein anderes Labor 
wählen, an deren Bedingungen.

Untersuchung auf
Mindestanforderungen an genetische Analysen

gültig ab: 2025, 1


